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KINDERGARTEN (GV)

GEWERBENUTZUNG (GV)

NICHT-WOHNNUTZUNG EG (GV bis 5m hinter Front mit gestrickelter Linie)

„ROBUSTES EG“ (flexible Raumnutzung im EG, Raumhöhe frei wahlbar)
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STRASSENBAHN

Am Breitenleer-Str. im Norden
Kindergarten, Gewerbe

Am Jakob-Bindel-
Platz:
Kleinhandel oder 
Gewerbe im EG

Neben der Haltestelle im Süden
Gewerbe, multifunktionales EG

+33,0m max.

+9,0m Traufe

+3,5m min.

Robustes EG Gewerbe

+9,0m Traufe

+3,5m min.
  Kleinhandel

       Wohnen                              

+26,0m max.

+3,5m min.
GewerbeKindergarten

       Wohnen                                 Wohnen

Wohn- u./od. Nicht-Wohnnutzungen

DURCHGEHENDER 
ÖFFENTICHER FUSSWEG 

DURCHGEHENDER 
ÖFFENTICHER FUSSWEG 

7- GRUPPIGER KIGA 
MIT FREIFLÄCHEN 

VERKEHRSBERUHIGTE
PLATZERWEITERUNG

ANBINDUNG ANS GRÜNEÜBERBRÜCKUNG
GEWÄSSERSCHUTZ

FLEXIBLES
ERDGESCHOSS

FLEXIBLE
ERDGESCHOSSE

VERBINDUNG 
ZWISCHEN PARKS

FUSS- & RADWEGE KNÜPFEN 
AN GRÜNE VORHÖFE AN

FUSS- & RADWEGE KNÜPFEN 
AN GRÜNE VORHÖFE AN

GEWERBEFLÄCHE 
IM ERDGESCHOSS

NAHVERSORGUNG 
IM ERDGESCHOSS

KLEINHANDEL 
IM ERDGESCHOSS

Wege verbinden Neubau u. Bestand 
g Gut angeschlossen!
 Ein dichtes Wegenetz erschließt das Areal und schafft attrakti-

ve Verbindungen zur angrenzenden Grünfläche.

g Bessere Verbindung zu den Öffis!
 Das Wegenetz knüpft mit kurzen Wegen an die neu ausgebau-

ten Knotenpunkte des öffentlichen Verkehrs an.

Wertvolle Nutzungen im Erdgeschoß
g Mehr Nahversorgung!
 Ein vollwertiger Supermarkt ist im Süden direkt neben der 

Straßenbahnhaltestelle geplant.

g Neue Services und Dienstleistungen!
 Ein sieben-gruppiger Kindergarten liegt im Norden, Flächen 

für Gewerbe und Kleinhandel sind an der Breitenleer-Straße, 
am Jakob-Bindel-Platz und im Süden vorgesehen.

Straßenbahn Linie 26
Strebersdorf,

 Edmund-Hawranek-Pl. 
bis U Hausfeldstraße

Buslinie 24A
U Kagraner Platz 
bis Neueßling

Buslinie 86A
U Stadlau bis Breiten-
leerstraße/Arnikaweg

Querverbindungen
 verknüpfen das Areal mit dem 

„Grünem Band“, mit der Stra-
ße, sowie den Haltestellen des 

öffentlichen Verkehrs

Überquerung 
Gewässerschutzteich


